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Nationaler Preis für integrierte Stadtentwicklung und Baukultur 

Bundesbauministerium startet Preis „Stadt bauen. Stadt leben“ 

 

„Von der Architektur über Kultur und Wirtschaft bis zum sozialen Zusammenleben ist 

die Stadt immer das Ergebnis dessen, was die Bürgerinnen und Bürger aus ihr ma-

chen. Der Wettbewerb richtet sich an alle, die sich für ihre Stadt engagieren. Wir wol-

len sichtbar machen, was an hervorragenden Stadtentwicklungsprojekten in Deutsch-

land existiert“, sagte Bundesbauminister Wolfgang Tiefensee heute in Berlin. 

Mit dem Wettbewerb ‚Stadt bauen. Stadt leben’ werden bundesweit beispielhafte, 

realisierte Projekte und vorbildliche Verfahren ausgezeichnet, die mit Innovation und 

hoher Qualität zur nachhaltigen Entwicklung in Stadt und Region im Sinne der „Euro-

päischen Stadt“ der Leipzig Charta beitragen. Die Projekte müssen in den letzten fünf 

bis zehn Jahren umgesetzt sein.  

Teilnahmeberechtigt sind alle, die Interesse an der Entwicklung ihrer Stadt haben: 

Städte und Gemeinden, Gebietskörperschaften, Wirtschaftsunternehmen, Vereine, 

zivilgesellschaftliche Initiativen und Verbände und Einzelpersonen. 

Abgabefrist für die Wettbewerbsbeiträge ist der 23. April 2009.  

Die Preise werden am 24. Juni 2009 auf dem 3. Bundeskongresses zur Nationalen 

Stadtentwicklungspolitik durch den Bundesbauminister in Essen verliehen.  

Die Beiträge werden als Sammlung „Guter Beispiele“ in einer Dokumentation veröf-

fentlicht und in einer Ausstellung präsentiert. 
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Es werden Preise und Anerkennungen in fünf Kategorien vergeben: 

• Städte besser gestalten – Baukultur 

• Integriert und regional handeln - Entwicklung von Stadt, Region und Landschaft 

• Chancen schaffen und Zusammenhalt stärken - die soziale und gerechte Stadt 

• Engagiert für die Stadt - Zivilgesellschaft und private Initiative 

• Die Stadt von morgen bauen - Klimawandel, erneuerbare Energien und nachhal-

tige Umweltgestaltung 

 

Beurteilungskriterien sind: 

1. Gestaltqualität 

2. Vielfalt der Akteure 

3. Innovation und Vorbildcharakter 

4. Wirkung und Nachhaltigkeit. 

 

Der Wettbewerb ist Teil der Nationalen Stadtentwicklungspolitik und findet im Rah-

men der Initiative Architektur und Baukultur statt. Er wird von den Partnern dieser 

Initiativen - den Kammern und Verbänden, Stiftungen und Vereinigungen, den kom-

munalen Spitzenverbänden und den Ländern unterstützt.  

 

Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Teilnahmeunterlagen finden Sie 

unter www.stadtbauenstadtleben.de oder bei der Projektbetreuerin: 

 

Stefanie Kirchner 

Tel.: 030 - 421 21 61 

Fax: 030 - 421 21 64 

Email: stadtbauenstadtleben@machleidt.de 

 

www.bmvbs.de/stadt  

 


